
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 22.-28.01.2022                              Nr. 22/04-A

Lieber Hörer,

immer neu möchte ich meine Hörer fragen: „Wie geht es dir?“

Denn  die  Entwicklung  der  Weltlage  bringt  gewaltige  Veränderungen  mit  sich.  Viele
Menschen sind von der Angst um ihre Gesundheit und von der Angst und Sorge um die
Sicherheit ihres Auskommens geplagt. Viele schöne Träume sind mit einem Mal wie eine
Seifenblase geplatzt. Was bleibt noch übrig? Hör dazu wieder folgenden Bericht:

Eine an Christus gläubige Geschäftsfrau lebte mit einem ungläubigen Ehemann zusam-
men. Weil er durch seine Arbeit und Verantwortung im Betrieb sehr in Anspruch genom-
men war, freute er sich auf den Tag, wo für ihn die Pensionierung beginnen sollte.

Dann  wollte  er  das  Leben  richtig  genießen.  Jetzt,  wo  Arbeit  und  Pflicht  ihn  daran
gehindert hatten, war das nicht möglich.

Der Tag der Pensionierung kam. Und genau zu diesem Zeitpunkt musste er sich wegen
Leibschmerzen seinem Arzt stellen. Ergebnis: „Leberkrebs!“

Was nun folgte, können wir uns vorstellen. Welch eine Enttäuschung! Anstatt Lebens-
freude, musste der Ehemann dem baldigen Tod entgegen sehen. Die ganze Traumwelt
war geplatzt. Ist Gott ein „Spielverderber“? Gönnt uns Gott nicht Freude und Wohler-
gehen? Wer so denkt, hat Gott nie kennen gelernt. 

Von nun an betete die gläubige Ehefrau mit Inbrunst für die Rettung ihres Mannes. Was
geschah?  Sie  durfte  erleben,  dass  er  trotz  der  schweren  Erkrankung  keine  sonst
üblichen Schmerzen auszuhalten hatte.  Und das Größte: Eines Tages betrat sie sein
Krankenzimmer.  Als  er sie  sah,  warf  er  seinen Arm in die  Höhe und rief  mit  großer
Freude aus: „Jetzt habe ich Ewigkeitsleben!“

Was wollte  er  damit  sagen?  Die  Angst  vor  dem Sterben  war  genommen.  Ab  dann
wusste er, dass er bald bei Jesus sein wird. Die Rettung seiner Seele war mit einem Mal
viel mehr wert, als alle Vergnügungen im Rentenalter.

Lieber Hörer, kann es sein, dass uns Gott manches weg nehmen muss, um uns besseres
zu schenken? Ja, genau so ist Christus in seiner Liebe. Er hat das Bessere im Auge.
Darum hatte er gesagt: 

„Denn was wird es einem Menschen helfen, wenn er die ganze Welt gewinnt und
dabei sein Leben verliert!“ - Matthäus 16,26

Darum lasst uns nicht klagen. Hast du etwas verloren? 

Jesus hat Besseres für dich bereit!
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